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Aumann in Zahlen

Auftragsbestand 173.447 313.866 -44,7

Auftragseingang 51.339 75.958 -32,4

Umsatzerlöse 60.511 64.536 -6,2

davon E-mobility 50.971 48.611 4,9

Betriebsleistung 60.538 64.600 -6,3

Gesamtleistung 61.702 65.556 -5,9

Materialaufwand -32.636 -36.050 -9,5

Personalaufwand -19.472 -20.033 -2,8

EBITDA 6.583 6.747 -2,4

EBITDA-Marge 10,9 % 10,5 %

EBIT 5.012 5.147 -2,6

EBIT-Marge 8,3 % 8,0 %

EBT 5.635 5.950 -5,3

EBT-Marge 9,3 % 9,2 %

Konzernergebnis 3.898 3.937 -1,0

Ergebniszahlen IFRS T€ T€ %

Ergebniszahlen IFRS (bereinigt)* T€ T€ %

Adj. EBITDA 6.748 6.919 -2,5

Adj. EBITDA-Marge 11,2 % 10,7 %

Adj. EBIT 5.198 5.341 -2,7

Adj. EBIT-Marge 8,6 % 8,3 %

Adj. EBT 5.821 6.143 -5,2

Adj. EBT-Marge 9,6 % 9,5 %

Mitarbeiter *** 867 891 -2,7

Langfristige Vermögenswerte 81.615 82.128 -0,6

Kurzfristige Vermögenswerte 248.325 243.314 2,1

Darin enthaltene liquide Mittel ** 139.609 145.100 -3,8

Gezeichnetes Kapital 14.345 14.345 0,0

Sonstiges Eigenkapital 173.459 187.370 -7,4

Eigenkapital insgesamt 187.804 201.715 -6,9

Eigenkapitalquote 56,9 % 62,0 %

Langfristige Schulden 37.975 37.276 1,9

Kurzfristige Schulden 104.161 86.451 20,5

Bilanzsumme 329.941 325.442 1,4

Nettofinanzmittel (net cash (+) / net debt (-)) ** 133.301 138.181 -3,5

Bilanzzahlen IFRS
31.03.

T€

31.12.

T€ %

* Hinsichtlich der Bereinigung verweisen wir auf die Ausführungen im Abschnitt zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage.
** Dieser Wert versteht sich inklusive der Wertpapiere.
*** Die Gleichheit zwischen den Geschlechtern gehört zu unseren gelebten Werten. Ausschließlich im Interesse besserer Lesbarkeit verwenden wir in diesem Bericht über-
wiegend das generische Maskulinum, wobei ausdrücklich alle Geschlechter gleichermaßen und gleichberechtigt gemeint sind.

In diesem Bericht können bei Prozentangaben und Zahlen Rundungsdifferenzen auftreten.

T€  T€ %

Drei Monate (ungeprüft) 2025 2024
Δ 2025
/ 2024



Geschäftsverlauf, Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage 

Seite 2 

 

 

 

 

Geschäftsverlauf, Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage 

Geschäftsverlauf 

Die Aumann AG zeigt im ersten Quartal 2025 eine weiterhin solide Ertragsstärke – und das in einem nach 

wie vor anspruchsvollen konjunkturellen Umfeld. Der Umsatz lag mit 60,5 Mio. € erwartungsgemäß um 

6,2 % unter dem Vorjahreswert. Die EBITDA-Marge verbesserte sich hingegen auf 10,9 % und lag damit 

sowohl über dem Vorjahreswert von 10,5 % als auch über der prognostizierten Spanne von 8 bis 10 % 

für das Gesamtjahr 2025. Das EBITDA belief sich im ersten Quartal auf 6,6 Mio. € nach 6,7 Mio. € im 

Vorjahr, was die operative Leistungsfähigkeit des Unternehmens unterstreicht. 

Der Auftragseingang lag im ersten Quartal bei 51,3 Mio. € und damit um 32,4 % unter dem Vorjahreswert 

von 76,0 Mio. €. Dennoch konnte Aumann den Auftragseingang gegenüber den beiden Vorquartalen er-

neut steigern. Positiv hervorzuheben ist im Segment E-mobility ein gewonnener Großauftrag eines Neu-

kunden im Bereich Batteriesysteme. Außerdem stieg im Segment Next Automation der Auftragseingang 

im Vorjahresvergleich um 21,1 % auf 8,5 Mio. €. Der Auftragsbestand belief sich zum Quartalsende auf 

173,4 Mio. € nach dem besonders hohen Vorjahreswert von 313,9 Mio. €. Trotz des erwarteten Rück-

gangs bleibt die Profitabilität im Auftragsbestand weiterhin auf hohem Niveau. 

Für das Geschäftsjahr 2025 erwartet Aumann weiterhin einen Umsatz von 210 bis 230 Mio. € bei einer 

EBITDA-Marge von 8 bis 10 %. Die steigenden Verkaufszahlen von Elektrofahrzeugen und die Entschei-

dung der EU, den Autobauern mehr Zeit für die Erfüllung der Klimavorgaben einzuräumen, schaffen zu-

dem neue Impulse für die Weiterentwicklung der Elektromobilität. Parallel dazu forciert Aumann die 

Expansion im Segment Next Automation, insbesondere in den Bereichen Clean Tech, Aerospace und Life 

Sciences. 

Zum 31. März 2025 verfügte Aumann über eine starke Liquiditätslage von 139,6 Mio. € und ein Eigenka-

pital von 187,8 Mio. €, was einer soliden Eigenkapitalquote von 56,9 % entspricht – eine starke finanzi-

elle Basis für weiteres Wachstum und Unternehmenszukäufe.  

Der Aufsichtsrat der Aumann AG hat am 14. März 2025 auf Vorschlag des Vorstands beschlossen, sämt-

liche im Rahmen der Aktienrückkaufprogramme 2023/I und 2023/II insgesamt 904.769 Stück erworbe-

nen eigene Aktien zum Zwecke der Kapitalherabsetzung einzuziehen. Das Grundkapital der Aumann AG 

beträgt nach Durchführung der Einziehung der eigenen Aktien und Wirksamwerden der Kapitalherabset-

zung 14.345 T€ (Vormals: 15.250 T€) und ist in 14.345.231 auf den Inhaber lautende Stückaktien mit 

einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von 1,00 € je Aktie eingeteilt. 

Ferner haben der Vorstand und der Aufsichtsrat am 14. März 2025 beschlossen, erstmals von der Er-

mächtigung der Hauptversammlung vom 18. Juni 2024 zum Erwerb eigener Aktien Gebrauch zu machen 

und den Aktionären den Rückkauf von bis zu 1.434.523 eigenen Aktien im Rahmen eines an alle Aktio-

näre gerichteten freiwilligen öffentlichen Rückkaufsangebots anzubieten. Der Aktienrückkauf sollte zu 

einem Angebotspreis von 12,37 € je Stückaktie erfolgen. Die Frist für die Annahme des Angebots begann 

am 25. März 2025 und endete am 22. April 2025. Das öffentliche Rückkaufangebot stellt aus Sicht der 

Aumann AG eine vertragliche Verpflichtung dar, weshalb zum 31. März 2025 eine Verbindlichkeit in Höhe 

von 17,7 Mio. € passiviert und eigenkapitalmindernd erfasst wurde. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung eine Dividende vorschlagen. Diese 

soll 22 €-Cent je dividendenberechtigter Aktie betragen. 

Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage 

Die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage des Aumann-Konzerns stellt sich trotz eines herausfordernden 

konjunkturellen Umfelds weiterhin stabil dar. Der konsolidierte Umsatz belief sich in den ersten drei 

Monaten des Geschäftsjahres 2025 auf 60,5 Mio. € und lag damit 6,2 % unter dem Vorjahreswert von 

64,5 Mio. €. Die Gesamtleistung nach Berücksichtigung von aktivierten Entwicklungsleistungen und 

sonstigen betrieblichen Erträgen lag mit 61,7 Mio. € um 5,9 % unter dem Vorjahreszeitraum.  

Der Materialaufwand hat sich im Vergleich zum Umsatz überproportional um 9,5 % auf 32,6 Mio. € ver-

ringert, während der Personalaufwand im ersten Quartal 2025 einen Rückgang um 2,8 % auf 19,5 Mio. € 

verzeichnete. 

Das EBITDA (Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen) belief sich in den ersten drei Monaten 

2025 auf 6,6 Mio. € (Vorjahr: 6,7 Mio. €). Nach Abschreibungen in Höhe von 1,6 Mio. € (Vorjahr: 
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1,6 Mio. €) ergab sich ein EBIT (Ergebnis vor Zinsen und Steuern) des Aumann-Konzerns von 5,0 Mio. € 

(Vorjahr: 5,1 Mio. €). Das Finanzergebnis der ersten drei Monate betrug 0,6 Mio. € (Vorjahr: 0,8 Mio. €), 

sodass sich ein EBT (Ergebnis vor Steuern) von 5,6 Mio. € (Vorjahr: 5,9 Mio. €) ergab. Das Konzernergeb-

nis betrug 3,9 Mio. € (Vorjahr: 3,9 Mio. €) oder 0,27 € pro Aktie, bezogen auf die durchschnittliche An-

zahl im Umlauf befindlicher Aktien in Höhe von 14.345.231. 

Im Zusammenhang mit dem Aktienoptionsprogramm wurden Personalaufwendungen in Höhe von 

164,6 T€ bereinigt (Vorjahr: 172,0 T€). Die Bereinigung der Personalaufwendungen hatte einen positiven 

Effekt auf das adjustierte EBITDA, welches somit 6,7 Mio. € (Vorjahr: 6,9 Mio. €) betrug. Des Weiteren 

wurden Abschreibungen auf Vermögenswerte, die im Rahmen der Kaufpreisallokation der Aumann Lim-

bach-Oberfrohna GmbH und der Aumann Lauchheim GmbH aktiviert wurden, in Höhe von 21,2 T€ ad-

justiert. Diese Adjustierung hatte einen positiven Effekt auf das bereinigte EBIT, welches somit bei 

5,2 Mio. € (Vorjahr: 5,3 Mio. €) lag. 

Der Auftragseingang der ersten drei Monate 2025 erreichte 51,3 Mio. € (Vorjahr: 76,0 Mio. €). Der Auf-

tragsbestand betrug zum 31. März 2025 insgesamt 173,4 Mio. € (Vorjahr: 313,9 Mio. €). 

Das Eigenkapital des Aumann-Konzerns betrug 187,8 Mio. € zum 31. März 2025 (31. Dezember 2024: 

201,7 Mio. €). Der Rückgang ist im Wesentlichen auf die eigenkapitalmindernde Passivierung einer Ver-

bindlichkeit in Höhe von 17,7 Mio. € im Zusammenhang mit dem öffentlichen Rückkaufangebot zurück-

zuführen. Bezogen auf die Konzernbilanzsumme in Höhe von 329,9 Mio. € lag die Eigenkapitalquote bei 

56,9 %. 

Zum 31. März 2025 hatte der Aumann-Konzern einen Bestand an liquiden Mittel inklusive Wertpapiere 

von 139,6 Mio. € (31. Dezember 2024: 145,1 Mio. €). Nach Abzug der Finanzverbindlichkeiten des Kon-

zerns von 6,3 Mio. € (31. Dezember 2024: 6,9 Mio. €) ergibt sich ein Net Cash des Aumann-Konzerns von 

133,3 Mio. € gegenüber 138,2 Mio. € am 31. Dezember 2024. 

Segmente 

Im Segment E-mobility stieg der Umsatz im ersten Quartal 2025 auf 51,0 Mio. € (Vorjahr: 48,6 Mio. €). 

Das EBITDA des Segments betrug nach drei Monaten 6,2 Mio. € (Vorjahr: 5,3 Mio. €). Das EBIT lag bei 

4,9 Mio. € (Vorjahr: 4,1 Mio. €). Der Auftragseingang im Bereich E-mobility erreichte 42,8 Mio. € (Vor-

jahr: 68,9 Mio. €). 

In den ersten drei Monaten des Jahres lag der Umsatz im Segment Next Automation bei 9,5 Mio. € (Vor-

jahr: 15,9 Mio. €). Das EBITDA des Segments betrug nach drei Monaten 1,4 Mio. € (Vorjahr: 2,3 Mio. €). 

Das EBIT lag bei 1,1 Mio. € (Vorjahr: 1,9 Mio. €). Der Auftragseingang im Next Automation Segment 

erreichte 8,5 Mio. € (Vorjahr: 7,0 Mio. €).  

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat der Aumann AG haben am 08. April 2025 eine Erhöhung des Ange-

botspreises auf 14,25 € je Aktie beschlossen. Alle weiteren Bedingungen des Aktienrückkaufs bleiben 

unverändert. 

Am 02. Mai 2025 hat die Aumann AG bekannt gegeben, dass insgesamt 1.434.244 Stückaktien zu einem 

Preis von 14,25 € je Aktie zurück erworben wurden, was einem Anteil von 10,00 % des Grundkapitals der 

Gesellschaft entspricht. Das Settlement und damit die Kaufpreiszahlung an die Depotbanken erfolgte am 

06. Mai 2025. Die Liquidität des Konzerns verringerte sich in Folge der Abwicklung des öffentlichen Rück-

kaufangebots nach dem Quartalsstichtag um 20,4 Mio. €. 

Ausblick 

Für das Geschäftsjahr 2025 erwartet Aumann weiterhin einen Umsatz zwischen 210 und 230 Mio. € so-

wie eine EBITDA-Marge von 8 bis 10 %.  

 

Beelen, den 13. Mai 2025 

 

Der Vorstand der Aumann AG 
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IFRS-Konzernzwischenabschluss 

 

IFRS-Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 01.01. - 

31.03.2025 

01.01. - 

31.03.2024 

ungeprüft T€ T€ 
   

Umsatzerlöse 60.511 64.536 

Erhöhung (+), Verminderung (-) des Bestands an unfertigen  
und fertigen Erzeugnissen 

27 65 

Betriebsleistung 60.538 64.600 

Aktivierte Eigenleistungen 747 633 

Sonstige betriebliche Erträge 417 323 

Gesamtleistung 61.702 65.556 

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe -27.972 -30.655 

Aufwendungen für bezogene Leistungen -4.664 -5.395 

Materialaufwand -32.636 -36.050 

Löhne und Gehälter -14.825 -15.732 

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung  

und für Unterstützung 
-4.647 -4.301 

Personalaufwand -19.472 -20.033 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -3.010 -2.727 

Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) 6.583 6.747 

Abschreibungen -1.571 -1.599 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 5.012 5.147 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 733 998 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -110 -196 

Finanzergebnis 623 802 

Ergebnis vor Steuern (EBT) 5.635 5.950 

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -1.708 -1.921 

Sonstige Steuern -29 -91 

Ergebnis nach Steuern 3.898 3.937 

Ergebnis je Aktie (in €) 0,27 0,27 

Verwässertes Ergebnis je Aktie (in €) 0,27 0,27 
   

  0 

 

IFRS-Konzern-Gesamtergebnisrechnung 01.01. - 

31.03.2025 

01.01. - 

31.03.2024 

ungeprüft T€ T€ 
   

Ergebnis nach Steuern 3.898 3.937 

Posten, die künftig in die Gewinn- und Verlustrechnung  

umgegliedert werden können 
  

Veränderungen aus der Währungsumrechnung -94 18 

Rücklage aus Zeitwertänderung - Schuldinstrumente -10 -39 

Umgliederungen in den Gewinn oder Verlust aus Schuldinstrumenten -45 0 

Sonstiges Ergebnis nach Ertragsteuern -149 -21 

Gesamtergebnis der Berichtsperiode 3.749 3.916 
   

  0 
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Konzernbilanz 31.03.2025 31.12.2024 

Aktiva (IFRS) ungeprüft geprüft 

 T€ T€ 
   

Langfristiges Vermögen   

Selbsterstellte immaterielle Vermögenswerte 11.876 11.969 

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte 1.389 1.602 

Geschäfts- oder Firmenwert 38.484 38.484 

Immaterielle Vermögenswerte 51.749 52.055 

Grundstücke und Bauten einschließlich der Bauten  

auf fremden Grundstücken 
20.571 20.842 

Technische Anlagen und Maschinen 2.427 2.564 

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.203 4.308 

Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 970 698 

Sachanlagen 28.171 28.412 

Aktive latente Steuern 1.696 1.661 

 81.615 82.128 
   

Kurzfristiges Vermögen   

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 3.212 3.155 

Unfertige Erzeugnisse 2.177 2.098 

Fertige Ereugnisse und Waren 175 175 

Geleistete Anzahlungen 7.880 3.470 

Vorräte 13.444 8.898 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 22.843 17.541 

Vertragsvermögenswerte 63.693 64.841 

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 8.736 6.934 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

und sonstige kurzfristige Vermögenswerte 
95.272 89.316 

Wertpapiere 3.871 5.854 

Kasse 7 4 

Guthaben bei Kreditinstituten 135.731 139.243 

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 135.738 139.246 

 248.325 243.314 
   

Summe Aktiva 329.941 325.442 
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Konzernbilanz 31.03.2025 31.12.2024 

Passiva (IFRS) ungeprüft geprüft 

 T€ T€ 
   

Eigenkapital   

Gezeichnetes Kapital 14.345 14.345 

Kapitalrücklagen 6.410 5.420 

Gewinnrücklagen 167.049 181.950 

 187.804 201.715 
   

Langfristige Schulden   

Rückstellungen für Pensionen 14.409 14.424 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.387 2.801 

Verbindlichkeiten aus Leasing 1.290 1.470 

Sonstige Rückstellungen 1.906 1.861 

Passive latente Steuern 17.252 15.975 

Sonstige Verbindlichkeiten 732 744 

 37.975 37.276 
   

Kurzfristige Schulden   

Sonstige Rückstellungen 23.822 20.171 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 19.251 26.247 

Vertragsverbindlichkeiten 22.767 21.691 

Rückstellungen mit Verbindlichkeitscharakter 13.736 10.498 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.656 1.656 

Verbindlichkeiten aus Leasing 975 991 

Steuerrückstellungen 1.614 1.603 

Sonstige Verbindlichkeiten 20.341 3.594 

 104.161 86.451 
   

Summe Passiva 329.941 325.442 

 

  



IFRS-Konzernzwischenabschluss 

Seite 7 

 

 

Konzern-Kapitalflussrechnung 01.01. - 

31.03.2025 

01.01. - 

31.03.2024 

ungeprüft T€ T€ 
   

1. Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit   

Ergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) 5.012 5.147 

Abschreibungen 1.571 1.599 

Zunahme (+), Abnahme (-) der Rückstellungen 3.680 340 

Verluste (+), Gewinne (-) aus Anlageabgängen -5 -1 

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge -56 38 

Berichtigungen um zahlungsunwirksame Vorgänge 5.190 1.977 

Zunahme (-), Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen 

aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva 
-10.768 1.580 

Abnahme (-), Zunahme (+) der Verbindlichkeiten  

aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva 
-3.692 -9.717 

Veränderung des Working Capital -14.460 -8.137 

Gezahlte Ertragsteuern -232 -324 

Gezahlte sonstige Steuern -29 0 

Erhaltene Zinsen 792 1.098 

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit -3.726 -238 
   

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit   

Investitionen (-), Desinvestitionen (+) immaterielles Anlagevermögen -381 -641 

Investitionen (-), Desinvestitionen (+) Sachanlagevermögen -576 -594 

Einzahlungen aus Finanzanlagen und Wertpapieren 2.001 2.500 

Cashflow aus der Investitionstätigkeit 1.044 1.264 
   

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit   

Erwerb eigener Anteile 0 -3.563 

Auszahlungen für die Tilgung von Finanzkrediten -414 -414 

Auszahlungen für Leasingverbindlichkeiten -265 -346 

Zinsauszahlungen -110 -196 

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -789 -4.519 
   

Finanzmittelfonds am Ende der Periode   

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds  
(Zwischensumme 1-3) -3.471 -3.493 

Auswirkungen von Wechselkursänderungen (nicht zahlungswirksam) -38 6 

Finanzmittelfonds zu Beginn der Berichtsperiode 139.246 133.045 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 135.738 129.558 
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Segmentberichterstattung Next Automation E-mobility Überleitung Konzern 

01.01. - 31.03.2025 T€ T€ T€ T€ 

ungeprüft     
     

Umsatzerlöse 9.540 50.971 0 60.511 

EBITDA 1.352 6.210 -978 6.583 

Abschreibungen -262 -1.290 -19 -1.571 

EBIT 1.089 4.920 -997 5.012 

Finanzergebnis -24 -12 658 623 

EBT 1.065 4.908 -339 5.635 

EBITDA-Marge 14,2 % 12,2 %  10,9 % 

EBIT-Marge 11,4 % 9,7 %  8,3 % 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

und Forderungen aus Fertigungsaufträgen 
16.159 70.377 0 86.536 

Vertragsverbindlichkeiten 4.048 18.720 0 22.767 
     

     

Segmentberichterstattung Next Automation E-mobility Überleitung Konzern 

01.01. - 31.03.2024 T€ T€ T€ T€ 

ungeprüft     
     

Umsatzerlöse 15.925 48.611 0 64.536 

EBITDA 2.271 5.346 -870 6.747 

Abschreibungen -386 -1.200 -14 -1.599 

EBIT 1.885 4.146 -884 5.147 

Finanzergebnis -73 18 857 802 

EBT 1.812 4.164 -27 5.950 

EBITDA-Marge 14,3 % 11,0 %  10,5 % 

EBIT-Marge 11,8 % 8,5 %  8,0 % 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

und Forderungen aus Fertigungsaufträgen 
21.815 78.318 596 100.729 

Vertragsverbindlichkeiten 11.291 65.931 0 77.221 
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